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TRENDABFRAGE zur Schulformwahl in den 3. Klassen der 

Grundschulen: 

 

Handschriftliche Standortvermerke: 

 

 

Von 700 zurückgegebenen Fragebögen (80 %) wurden 116 Bögen mit handschriftlichen 

Notizen gezählt. 

Von diesen 116 Bögen wurden  

  63 Bögen gezählt, die die Gesamtschule als Wunsch angekreuzt hatten. 

  Von diesen 63 Bögen enthielten 30 Bögen den Vermerk „in Hennen“  

  und 33 Bögen einen alternativen Standort (9 Gesamtschule Nußberg, 

  7 Gesamtschule in Letmathe, 17 Gesamtschule in Iserlohn Mitte) 

 

  Die verbleibenden 53 Fragebögen hatten andere Schulformen angekreuzt und 

  dementsprechend andere Standorte angefügt (z. B Kreuz bei Realschule und 

  handschriftliche Anfügung: Hemberg) 

 

 

Wie auch aus der beigefügten offiziellen Auswertung zur Trendabfrage zu ersehen ist, sind 

bei den 700 abgegebenen Fragebögen 175 Bögen gezählt worden, die die Gesamtschule als 

Wunschschule angegeben hatten. Von diesen 175 Bögen wurden 112 Bögen ohne 

handschriftl. Standortergänzung gezählt und 63 (s. oben) mit handschriftlichen 

Standortergänzungen. 


